
„Orange Days“ gegen Gewalt
Jede dritte Frau betroffen: SI-Club und Stadt unterstützen UN-Kampagne

„Runden Tisch häusliche Ge-
walt“ vertreten, wo Hilfen für
Betroffene und Strategien zur
Vermeidung von Gewalt ent-
wickelt werden, sagte Lam-
bertz.

schlupf, das Verhältnis habe
sich aber inzwischen wieder
normalisiert. „Ein Problem
ist aber das knappe Angebot
an Wohnungen.“ Die Stadt
Bad Wildungen ist auch am

Die Einrichtung mit zurzeit
24 Plätzen ist voll belegt, sag-
te Sozialamtsleiterin Annette
Lambertz. Zwischenzeitlich
fanden zahlreiche Flücht-
lingsfrauen dort Unter-

ma, um das Bewusstsein zu
schärfen. Orange ist das ge-
meinsame Erkennungszei-
chen.

Gewalt gegen Frauen sei in
einer wechselnden Gesell-
schaft mit starker Zuwande-
rung ein besonderes Thema,
merkte der Bürgermeister an.
„Es erschreckt mich, was für
ein mittelalterliches Frauen-
bild in einigen Ländern teil-
weise noch vorherrscht.“ Da-
gegen heiße es aktiv einzutre-
ten. Die Aktion „Orange
Days“, die am Internationa-
len Tag der Gewalt gegen
Frauen begann, sei dazu ein
wirkungsvoller Beitrag.

Am Start der Aktion nahm
auch Irina Gebel vom Bad
Wildunger Frauenhaus teil.

VON CONNY HÖHNE

Bad Wildungen – Die Wasser-
wand der Wandelhalle leuch-
tet bis zum 11. Dezember in
der Farbe Orange – es ist eine
Aktion gegen Gewalt an Frau-
en. Auf Initiative des Frauen-
serviceclubs Soroptimist In-
ternational finden erstmals
„Orange Days“ in Bad Wil-
dungen statt. Bürgermeister
Ralf Gutheil nahm die Anre-
gung gern auf, einen beson-
deren Platz symbolisch anzu-
strahlen: „Es ist wichtig, öf-
fentlich ein Signal zu setzen.“

SI-Präsidentin Kira Hauser
verweist auf eine UN-Kampa-
gne gegen Gewalt an Frauen.
Im Durchschnitt wird welt-
weit jede dritte Frau Opfer
von Gewalt: Schläge, Verge-
waltigung, Kindesmiss-
brauch, Zwangsheirat, Stal-
king, Cyber-Belästigung, se-
xuelle Ausbeutung, weibli-
che Genitalverstümmelung,
Kinderhochzeit.

Unter dem Slogan „Orange
the World – Stand up for Wo-
men” unterstützen die Sorop-
timistinnen als weltweit
größtes Frauennetzwerk die
UN-Kampagne und machen
international auf Benachteili-
gung von Frauen, Gewalt und
Verletzung der Menschen-
rechte aufmerksam. Gebäude
werden beleuchtet, es gibt
Veranstaltungen zu dem The-

„Orange Days“ in Bad Wildungen: Anne Holler, Kira Hauser, Dr. Mechthild Hessbrüggen und Stefanie Gimpel (von links)
vom Bad Wildunger Club Soroptimist International, Bürgermeister Ralf Gutheil, Sozialamtsleiterin Annette Lambertz
und Irina Gebel vom Frauenhaus. Auf Initiative des SI-Clubs wird die Wasserwand der Wandelhalle bis zum 11. De-
zember beleuchtet als Signal gegen Gewalt an Frauen. FOTO: CONNY HÖHNE

Es erschreckt mich,
was für ein

mittelalterliches
Frauenbild teilweise

noch vorherrscht.

Ralf Gutheil
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